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Vorwort

Liebe Mitgliedsunternehmen,

Klimaschutz, Bezahlbarkeit und Versorgungssicherheit
stehen mehr denn je im Mittelpunkt der Energie- und Un-
ternehmenspolitik.

Alle zentralen Wirtschaftszweige - einschlief3lich der ener-
gieintensiven Industrie und der Verkehrswirtschaft - sind
an klimaschonenden oder klimaneutralen, praktikablen
und zukunftsfesten Losungen interessiert.

Diese Transformation mitzugestalten, die Vielfalt der gas-
formigen Energietrager sowie die Wege zu ihrer Nutzung
aufzuzeigen, das sind die Hauptaufgaben der Gemein-
schaftsaktion Gas (GA Gas).

Mit der GA Gas gestaltet und begleitet die Branche seit vielen
Jahrzehnten den Prozess hin zu einer griineren und nachhal-
tigen Energieversorgung. Von dieser Arbeit profitieren die
Unternehmen der Gaswirtschaft auf vielfache Weise - mit
immer wieder neuen und ansprechenden Informations-
medien, Online-Tools und Studienergebnissen, die allen
Mitgliedsunternehmen zur Unterstiitzung fiir ihre Marketing-
und Vertriebsarbeit zur Verfiigung gestellt werden.

Aufbauend auf der Roadmap Gas, die als ,Wegweiser* fiir
das Gelingen der Klimawende mit Gas gilt, hat die Branche
vielfdltige Marketingmalnahmen ergriffen, um die Zu-
kunftsfahigkeit des Energietragers deutlich zu machen.
»Gas kann griin“ - das ist das Leitmotiv.

Die Arbeiten der GA Gas in 2020 und 2021 fokussierten sich
auf die Frage, wo und wie wir kommunikativam besten die
Vorteile von gasformigen Energietragern in dem Transfor-
mationsprozess zur Klimaneutralitdt hervorheben kdnnen.

Dazu zdhlen Studien wie beispielsweise ,Wasserstoff in der
Gebdudeheizung®, mit der Argumente und Potenziale zum
Einsatz von Wasserstoff im Warmemarkt aufgezeigt wer-
den. Oder die 14. und die 15. Positionierungsstudie, die die
Wahrnehmung des Energietragers Gas im Wettbewerbs-
umfeld des privaten Heizungsmarktes untersucht haben.
Auch die Aktualisierung des Heizkostenvergleichs auf die
neuen Standards sowie die Social Media- Analyse 2020 und
die sich daraus ergebenden Handreichungen zdhlen dazu.
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Ein ganz neues Format dient seit Kurzem als Kommunika-
tionsmittel der Meilensteine und Ziele der Roadmap Gas:
die Landingpage www.gemeinsamklimaneutral.com. Sie
unterstiitzt die Mitgliedsunternehmen dabei, die Inhalte
der Roadmap Gas auch gegeniiber ihren Endkunden, den
Stakeholdern und der Politik zu kommunizieren.

Die Fortsetzung der Arbeit der GA Gas ist in dem Transfor-
mationsprozess wichtiger denn je. Denn {iber den bevor-
stehenden technologischen Wandel und seine Moglichkei-
ten sowie die Rolle von Gas muss breit informiert werden.
Mit Ihrer Zustimmung zu dieser Fortsetzung sorgen Sie da-
fir, dass die Mitgliedsunternehmen und ihre Kunden auch
in Zukunft von den Angeboten und Leistungen der Gemein-
schaftsaktion profitieren kdnnen.

Mehr Informationen zu den aktuellen Arbeiten der GA Gas
haben wir auf den folgenden Seiten fiir Sie zusammenge-
stellt.


http://www.gemeinsamklimaneutral.com
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Kommunikations-
konzept zur Roadmap

Die ,Roadmap Gas“ des BDEW beschreibt,

wie das Klimaziel mit erneuerbaren und
dekarbonisierten Gasen erreicht werden kann.
Um die Roadmap zu verbreiten und zu bewerben,
wurde mit Mitteln der Gemeinschaftsaktion ein
umfassendes Kommunikationskonzept erstellt.

Der BDEW hat die ,,Roadmap Gas“ im Jahr 2020 erarbei-

tet und vorgestellt. Die Roadmap unterlegt die politische

Arbeit des BDEW mit konkreten Zahlen und belastbaren

Potenzialanalysen. Sie beschreibt, auf welchen Wegen er-

neuerbare und dekarbonisierte Gase bis 2045 in allen An- . .
wendungssektoren zum Einsatz kommen kénnen. Und sie DS Pr0jekt sGemeinsam
macht deutlich, welche gesetzlichen Rahmenbedingungen . 11

notwendig sind, um den Markthochlauf erneuerbarer und kllmaneUtral

dekarbonisierter Gase zu erreichen, national und interna-

tional. Die Roadmap wird entsprechend der fortschreiten- Das Projekt ,Gemeinsam klimaneutral®

den Entwicklung bei erneuerbaren und dekarbonisierten ist Kern des Kommunikationskonzepts fur
Gasen kontinuierlich aktualisiert. die ,,Roadmap Gas®. Es richtet sich an die

Es entstand ein Kommunikationskonzept fiir die ,Roadmap Mltglledsuntemehmen und wirbt fir ein
Gas, das sich in einem ersten Schritt an die Zielgruppeder ~ §€MeINsames Handeln, damit die Energie-
Mitgliedsunternehmen wendete. In dem stark contentori- wende und die dafluir n(‘jtige Transformation

entierten Konzept geht es darum, den Unternehmen um- innerhalb der Branche bis 2045 ge“ngen
fassende Informationen zur ,Roadmap Gas* zur Verfiigung

zu stellen und diese dariiber hinaus zum Mitmachen und

zum gemeinsamen Agieren zu motivieren. Die Unternehmen erhalten im Rahmen des Projekts hilf-
reiche Informationen, Materialien und Handlungsempfeh-
lungen.

»,Roadmap Gas“ herunterladen: Um die ,Roadmap Gas“ weiter bekannt zu machen, wur-
www.gemeinsamklimaneutral.com de die Landingpage www.gemeinsamklimaneutral.com
geschaffen. Die Mitgliedsunternehmen konnen die ver-
schiedenen Elemente dieses Angebots fiir ihre eigenen



http://www.gemeinsamklimaneutral.com
https://gemeinsamklimaneutral.com/wp-content/uploads/2021/09/Pub_20200702_Roadmap_Gas_V3.pdf

Landingpage
www.gemeinsam-
klimaneutral.com

Videobotschaft von Kerstin Andreae zum Projekt ,Gemeinsam
klimaneutral®

WerbemaRnahmen nutzen. Dazu gehdren eine personliche
Videobotschaft von Frau Kerstin Andreae zum Projekt ,,Ge-
meinsam klimaneutral®, eine Wissensbox mit umfangrei-
chem Branchen-Know-how zum Thema der erneuerbaren
und dekarbonisierten Gase sowie eine Marketingbox mit
Tools wie Flyern, Broschiiren und Studien - zum Download
und zur freien Verwendung der Mitgliedsunternehmen.

Ergdnzend bietet die Landingpage eigens produzierte Er-
klarvideos, die einzelne Erzeugungspfade erneuerbarer und
dekarbonisierter Gase einfach und anschaulich erldutern.
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Mailing an die

Mitglieds-
unternehmen
PROJEKT
GEMEINSAM
KLIMA
NEUTRAL
Projekt
,Gemeinsam
klimaneutral“
Logo

Fur das Projekt ,,Gemeinsam klimaneutral“ wurde ein
Logo geschaffen, das die Gedanken ,Klimaneutralitat“ und
»Saubere, griine Zukunft“ visuell pointiert vermittelt. Die
Mitgliedsunternehmen kdnnen und sollen sich des Logos
bedienen, um das Projekt zu bewerben.

Begleitend zum Angebot der Landingpage werden Mit-
gliedsunternehmen gesondert mit Mailings auf einzelne
Inhalte der ,,Roadmap Gas“ hingewiesen.

Nach dem Launch der Landingpage hat der BDEW viel posi-
tives Feedback erhalten. Die Nutzer melden zuriick, dass
die kompakte und konkrete Darstellung des Themas, auch
in Form von Argumentationshilfen, duferst niitzlich und
motivierend ist. Sie heben auRerdem die frische, moderne
Gestaltung hervor.

Besuchen Sie die Landingpage:
www.gemeinsamklimaneutral.com



http://www.gemeinsamklimaneutral.com
http://www.gemeinsamklimaneutral.com
http://www.gemeinsamklimaneutral.com

Studien
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Kein Marketing ohne eine genaue Kenntnis des Marktes und
der Marktteilnehmer: Uber die GA Gas entstehen deshalb
zahlreiche Studien zur Marktforschung - ein wichtiges Tool
flir die Kommunikation. Interessierte konnen die Studien-
ergebnisse in Broschiiren und uber interaktive Online-Medien

finden.

Studie THG Minderungsquote

Der BDEW geht davon aus, dass erneuerbare und dekar-
bonisierte Gase wie Wasserstoff und Biomethan bis zum
Jahr 2045 die Nutzung von Erdgas in den heutigen Anwen-
dungssektoren ersetzen werden. Der Einsatz von Wasser-
stoff muss auch im Warmemarkt erméglicht werden, denn
er birgt ein erhebliches CO,- beziehungsweise THG-Min-
derungspotenzial. Im Jahr 2030 sollte eine Spanne von 15-
22% moglicher THG-Minderung durch den Einsatz klima-
neutraler Gase erreicht werden.

Mithilfe eines Gutachtens ermittelt der BDEW, wie eine
Minderung von 15-22% bis 2030 erreicht werden kann.
Gegenstand des Gutachtens sind unter anderem Mengen-
potenziale und deren technische Realisierung sowie die
Nachfragesituation in den Sektoren.

Aulerdem wird untersucht:

» Verfligbarkeit und Mengenanteile einzelner erneuer-
barer und dekarbonisierter Gase zu verschiedenen
Zeitpunkten in Deutschland, unter Berticksichtigung
der Nachfrage in anderen relevanten Verwendungs-
pfaden

> Abschdtzung von moglichen Importmengen erneuer-
barer und dekarbonisierter Gase liber die Zeit bis 2030

> Realisierbares Treibhausgasminderungspotenzial
im Jahr 2030

> Die Auswirkungen verschiedener Startzeitpunkte
des THG-Minderungspfades auf die mogliche CO.-
Minderung in 2030

> Preisliche Auswirkungen auf den Endkundenpreis Erd-
gas, ausgehend vom heutigen Produktpreis fiir Erdgas

> Beschreibung eines wahrscheinlichen Pfades innerhalb
der Szenarien

53 /":.

Studie THG Minderungsquote, Operative Abwicklung

Die Wirkungen und die Praktikabilitat
dieses Instruments fiir einen forcierten
Hochlauf von dekarbonisierten und
erneuerbaren Gasen werden derzeit in
den Gremien bewertet.




Positionierungsstudie
Erdgas 2021

Wahrnehmung im Wettbewerbsumfeld des privaten
Heizungsmarktes | Zentrale Ergebnisse | Welle 15
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Positionierungsstudie Erdgas

Die jahrlich erhobene Positionierungsstudie Erdgas gibt
Aufschluss dariiber, wie Eigenheimbesitzer den Energie-
trager beurteilen. Wie beliebt ist Gas bei den Befragten?
Welche Anforderungen bestehen an die Heizungstechno-
logie und wie wichtig wird Klimaschutz beim Heizen? Die
Ergebnisse spiegeln wichtige Trends und Verbraucheran-
liegen wider.

Uber 500 reprasentativ ausgewahlte Eigenheimbesitzer im
gasberohrten Gebiet werden in der Studie zu ihrer Wahr-
nehmung des Produktes Erdgas befragt. Daraus lassen
sich wichtige Botschaften und Handlungsstrategien fiir die
Kommunikation gewinnen.

Die Studie 2021 zeigt: Gas bleibt unter den Eigenheimbe-
sitzern Wunschenergie Nummer eins. Und: Die Attraktivitat
von Biogas als zentraler Nachhaltigkeitstreiber fiir Erdgas
steigt weiter. Die Bekanntheit des 2020 eingefiihrten neuen
Erdgas-Logos ist mit 52% stark gestiegen.

Zentrale Ergebnisse

Erdgas bleibt Wunschenergie Nr.1

33% tii

e

ier 63%  fiiiidii

€8

23°(22)133%

xxxxxx

28" 2.7) | 20%

der Marke
erdgas@

(2020: 24%)

Ergebnisse der Positionierungsstudie Erdgas 2021

Wahrnehmungsstudie

Die von Zukunft Gas durchgefiihrte und vom BDEW beglei-
tete Studie baut auf dem zentralen Kernergebnis der jahr-
lichen Positionierungsstudie Erdgas auf.

Fir die Erhebung wurden 80 Interviews in unterschied-
lichen, vorher definierten sozialen Milieus durchgefiihrt.
Zentrale Aussagen der Studie sind, dass Gasnutzer auch
kiinftig bei dem Energietrager bleiben wollen. Wasserstoff
wird mit groRem Zukunftspotenzial wahrgenommen, spielt
aber als mogliche Heizenergie noch keine grofe Rolle.

Die Wahrnehmungsstudie greift zusétzliche relevante As-
pekte auf: Wie stehen Befragte aus spezifischen sozialen
Milieus zu den Themen Klimaschutz und Eigenverantwor-
tung? Wie ist der Informationsstand in Bezug auf Begriffe
wie ,Klimaneutralitat“? Fiir die Kommunikationsstrategie
und Zielgruppenansprache ist es dariiber hinaus wichtig,
zu wissen: Ein GroRteil der Befragten ist sich der Bedeu-
tung des Themas ,Heizung und Warme*“ fiir den Umwelt-
schutz noch nicht bewusst.

Die Fokus-Milieusder Studie

Studie Wahrnehmung Gas 2021 - Fokus-Milieus
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Co-Branding Erdgas

erdgas)



erdgas@)

———
Unsere Marke
Unsere Haltung

Es geht
darum,
wie wir
morgen
leben
werden
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Untermarke
Biogas

Biogas wird als Untermarke Teil der aktuellen Mar-
kenstrategie - und damit wird auch das Thema der
erneuerbaren und dekarbonisierten Gase integriert.
Das Biogas-Logo ist in der Gestaltung mit dem Erdgas-
Logo identisch, tragt aber den Schriftzug ,,Biogas“. Das
Logo wird aktuell zum Gegenstand eines Pilotprojekts
an Tankstellen mit CNG-Saulen. Dort wird die Annah-
me des Biogas-Logos vom Endkunden an den Tank-
stellen getestet.

Das Logo herunterladen unter:
erdgas-marke.de



https://erdgas-marke.de/bildzeichen/

Social-Media-
Analyse 2021

Jede Kommunikationsstrategie muss die
sozialen Medien nicht nur nutzen, sondern
auch fiir die eigenen Fragestellungen
analysieren. Der BDEW hat mit Mitteln der
GA Gas deshalb eine Social-Media-Analyse
zum Thema ,Gas in der Energiewende”
erstellen lassen.

Die Welt wird digital und auch die Diskussionskultur be-
dient sich des virtuellen Raums. Die Energiewende und
die geplante Dekarbonisierung der Volkswirtschaft werden
von vielen Menschen breit diskutiert. Dabei spielen die so-
zialen Medien eine wichtige Rolle.
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KERNAUSSAGE #1

Zukunftsenergie Gas? - Erdgas wird
als Energietrager unterschiedlich bewertet

Die User binden bei
auf der Pro- als au

Die Analyse zum Thema ,Gas in der Energiewende® wurde
im Friihjahr 2020 durchgefiihrt. Das ISK Institut fiir Strategie
& Kommunikation hat dabei insgesamt 469.706 Posts analy-

Materialien fiir Ihre
Kommunikation

Handlungsempfehlungen
fiir die Gaswirtschaft

» Heutigen Beitrag von Erdgas zur COx-Reduktion
und zum Klimaschutz|

» Klimaneutrales Gas akiv als Lésungsoption plat-
zieren

» Auf Basis von Fakten und Informationen Wissens-
liicken ausraumen,falsche Argumente widerlegen

Wie heizt Deutschland 20107

Roadmap Gas

siert. Sie stammen aus dem frei zugédnglichen deutschspra-
chigen Web, unter anderem aus Online-News und Online-
Medien, aus Foren, Message Boards und Blogs, von Twitter,
Review Sites, YouTube, Instagram und XING.

Die Analyse basiert auf den folgenden Fragen: Welche
Gruppen argumentieren in sozialen Netzwerken? Welche
Themen sind im Kontext ,,Gas in der Energiewende® fiir
die Internet-User relevant, besonders im Hinblick auf die
Bereiche Warme und Heizung? Wie wirkt sich die Klima-
schutzdebatte auf die Einstellung der Verbraucher zum
Thema Heizen aus?

Einige der Ergebnisse: Der Energietrager Erdgas ist bekannt
und gilt als bewéhrt. Beim Thema Nachhaltigkeit steht Erd-
gas jedoch im Spannungsfeld von Klimaschutzmafnahmen
wie der CO,-Bepreisung und dem »Olheizungsverbot*®. Bio-
gas wird von den Usern positiv bewertet. Allerdings ist das
Konzept erneuerbarer und dekarbonisierter Gase im Allge-
meinen den meisten Social-Media-Nutzern nicht bekannt.

Mit der Analyse der Social-Media-Beitrage lassen sich Ziel-
gruppen, deren Themen und die von ihnen frequentierten
digitalen Kommunikationskanale fiir ein gezieltes Marke-
ting nutzen. Auf Basis der gewonnenen Erkenntnisse gibt
eine Social-Media-Broschiire hier konkrete Hilfen.

—H—
X

KERNAUSSAGE #8

KERNAUSSAGE #7

Biogas: vielschichtige Diskussion

Biogas und das daraus gewonnene Bio-Erdgas/Bio-
methan bieten positive Anstze fir die Kommuni-
Kation. Biogas nehmen die User grundsétzlich als
Weiterentwicklung und Klimafreundliche Varian-
te von Erdgas wahr. Die Bewertungen sind deut-
lich positiver als die fi fossiles Erdgas und stehen
meist im Kontext mit anderen Klimaneutralen bzw.
Kimaschonenden Erzeugungsmethoden wie Pow-
er-to-Gas oder Kraft-Warme-Kopplung. Die Diskus-
sionsteilnehmer nutzen die Begiffe Biogas und Bio-
Erdgas berwiegend synonym.

Liegt der Fokus allein auf Biogas, polarisert der Ener-
gietrager je nach seiner Herstellungsweise. Die Dis-
kussionsteilnehmer unterscheiden die beiden For-

men der Gewinnung aus Abfallen oder Glle sowie
aus Energiepflanzen wie Mais. Wahrend die Gewin-
nungaus Reststoffen als positivund Kiimafreundiich
akzeptiert wird, macht sich im Intenet eine breite
Front gegen die Gewinnung aus Energiepflanzen
stark. Diese zweite Methode sehen die User im Zu-
sammenhang mit Monoklturen und Artensterben.

Bio-Erdgas steht den Kunden heute schon als lima-
neutrales Gas zur Verfiigung. Viele Gasversorger bie-
tensperielle Bio-Erdgas-Tarife an. Die Verfigbarkeit
lasstsich in der Kommunikation der Gasunterneh-
men nutzen, um Bio-Erdgas als schon heute Klima-
neutralen Energietrager bzw. als Variante von Erdgas
2u positionieren.

Handlungsempfehlungen
fiir die Gaswirtschaft

» Die positiv wahrgenommene Erzeugung aus Abfal.
len und Reststoffen in den Vordergrund stellen

» Biogas und Bio-Erdgas als bereits verfiigbares ki
maneutrales Gas positionieren: Kunden kénnen
mit einem einfachen Tarifwechsel auf Bio-Erdgas.
schon heute COzneutral heizen

Materialien fiir Ihre
Kommunikation

Wasserstoff: die groRe Zukunftshoffnung

Social-Media-Analyse - Kernaussagen




Gas in Social Media

Kommunikation

Zielgruppen in Social Media Q

nder

Teil des Mar- e e and

auch potenzielle Kunden (82C und 828) jewells im Fo- .
s der Atvtiten, » Medien und Journalisten

» Markipartner

eher Gber Linkedin, Xing oder Twitter. + (Birger)initiativen und politsche Gruppen
+ Eigene Mitarbelter
Facebook, Instagram oder YouTube sind berwiegend

Die Per
den sich hinsichtich hrer Einstelung 20 Ercgas und zu
Gasin der Energiewende. Di.

ten und kommentieren Inhalte von anderen und sind
demaufolge Muliplkatoren. Einige Nutzer verwenden
Sacial Media iberwiegend as Austausch- und Diskus:
sionsplattform, Eine weitere Gruppe st eher passiv und
wiinschtn erser Linie schnell konsumierbare nhalte.

e der Betrachtung und Festlegung der Zelgruppen
sollten Unternehmen die folgenden Fragen gleich mit
denken:

» Was enwartet I Unternehmen von diesen
Zielgruppen?

fiziert
+ Preisorentierte

, tiker
+ Aufgeldirte Interessierte

+ Wasb
sichvon diesen Zielgruppen?

» Beiwelchen Fragen und Problemen konnen
Sie den Zilgruppen helfen?

» Was erwarten die Zielgruppen von Ihnen?

Jeder

» Aktive Gasgegner

seine eigene Zielgruppe. Die unterschiediichen Kanle.

Konnen fir unterschiediiche Unternehmenszicle ge-
nutztund sollten akti gepfiegt werden.

Tipps & Tricks
Twitter

Mainova AG

htendienst st auch

P
kombiniert mit Humor.
Wb o ering” - s i Pk bt o arre i

Content SLikihin i

Beispiel online ansehen

Social-Media-Anwendungs-
empfehlungen

Social Media richtig nutzen: Auf Basis der Social-Media-
Analyse geben wir in einer interaktiven Broschiire Hilfe-
stellung fiir die Kommunikation im Internet. Mit der Hand-
reichung lasst sich nachvollziehen, welche Zielgruppen
liber welche spezifischen Kanéle erreicht werden konnen.
Die Publikation stellt verschiedene Beispiele fiir die meist-
genutzten Kanéale mit Tipps und Tricks vor, um Botschaf-
ten als Post oder Tweet zu libermitteln. Die Unternehmen
erhalten dariiber hinaus Hinweise, die ihnen helfen, ihren
Auftritt in den sozialen Medien zu gestalten.
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Tipps & Tricks

Linkedin. Dennoch trifft man auch hi
der B2 Zielgruppen sehr genau.

ind sind Textlange und T
tscheidend,

e ranspe

Botschaft. Die Satze bauen gut

aufund machen neugieri.

Content

Beispiel online ansehen

Interaktiv gestaltete Social-Media-Broschiire

In der interaktiv gestalteten Social-Media-Broschiire lassen
sich reale Posts und Links mit einem Klick online betrachten.
Die Kernbegriffe, wie etwa ,Wasserstoff“ bei LinkedIn, kon-
nen direkt in der Broschiire angeklickt werden. So erhalten
die Nutzer schnell weitere Informationen zum Thema.

Die Anleitung dient nicht nur als Hilfestellung, sondern in ih-
rer kompakten Form auch als Motivation. Denn aktuelle Ver-
offentlichungen erhalten mehr Reichweite, wenn sie lber
die verschiedenen Online-Kandle verbreitet werden - und
erneuerbare und dekarbonisierte Gase erhalten Publicity.
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Flyer und Formulierungshilfen

Kompakte Hilfsmittel, die auf einen Blick tibersichtliche,
grafisch aufbereitete Informationen bieten oder als
Textbausteine problemlos libernommen werden konnen,
sind ein wichtiger Input fiir die Publikationen und die
eigene Kommunikation der Mitgliedsunternehmen.

Berlin, 21. Januar 2022

Fakten und Argumente

Die Gasheizung: Erneuerbare und

auch langfristig
eine gute Wahl

dekarbonisierte Gase:
Textbausteine und
Formulierungshilfen

Unterstiitzung fir die Kommunikation der
Mitgliedsunternehmen des BDEW

Version: 1.0

Das Gasnetz: die Infrastruktur
der Energiewende

Textbausteine

Klare Worte informieren und schaffen Orientierung. Mit ei- struktur der Energiewende“ sowie das ,Kompendium Gri-
ner Sammlung von niitzlichen Textbausteinen erhalten die nes Gas“ und die ,Roadmap Gas“.

Unternehmen der Energiewirtschaft eine weitere Argumen-

tationshilfe, um fiir erneuerbare und dekarbonisierte Gase Um Endkunden liber die sozialen Medien zu erreichen, sind
als Energietrager der Gegenwart und Zukunft zu werben. Die kurze und griffige Texte hilfreich. Die Textbaustein-Samm-
Textbausteine greifen Themen aus verschiedenen Publika- lung verdichtet die Ausfiihrungen in den Flyern und bringt
tionen des BDEW auf. Dazu gehdren zum Beispiel die Flyer die Inhalte sprachlich pointiert auf den Punkt, damit sie in
»Gas und Klimaschutz, wie geht das?“, ,Die Gasheizung: den Online-Medien die groRtmaogliche Wirkung entfalten.
auch langfristig eine gute Wahl“ und ,,Das Gasnetz: Die Infra-
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Flyer ,,Gas und Klimaschutz,
wie geht das?*

Die Zukunft der Gasversorgung wird klimaneutral sein. Der
Flyer klart {iber Eigenschaften und Erzeugungspfade er-

neuerbarer und dekarbonisierter Gase auf. Er ist besonders
fiir Endkunden von Bedeutung, denn diese erfahren durch
die Lektiire, dass erneuerbare und dekarbonisierte Gase
die Zukunftslésung auch fiir ihre Heizung sein kénnen. Da-
riiber hinaus informiert der Flyer (iber Anwendungen und

Die Gasheizung:
Einsatzmoglichkeiten der Gase auch in der Industrie, im auch langfristig

Verkehr und bei der Stromerzeugung. eine gute Wahl

honend, morgen Klimaneutral: Heizen mit Gas

Flyer ,,Die Gasheizung:
auch langfristig eine gute
Wahl“

Mit diesem Flyer kommuniziert der BDEW, dass be-
stehende Heizungsanlagen auch in Zukunft Bestand
haben werden. Moderne Erdgas-Heizungssysteme las-
sen sich auch mit erneuerbaren und dekarbonisierten
Gasen betreiben. Und schon jetzt kdnnen verschiede-
ne Systeme genutzt werden, die 6kologischen Mehr-

Gas und Klimaschutz,
wie geht das?

wert haben, darunter Brennwert- beziehungsweise
Auf dem Weg zur Klimaneutralitat in Brennwert- und Solarheizungen sowie Hybrid-Heizun-

Deutschland und Europa wird der Anteil gen. Auch diese lassen sich mit erneuerbaren und de-
von erneuerbaren und dekarbonisierten karbonisierten Gasen betreiben. Die wichtigsten Bot-

. . . schaften der Kommunikation: Heizen mit Gas ist heute
Gasen in den nachsten Jahren deutlich schon klimaschonend und morgen klimaneutral. Das

zunehmen. Damit leistet die deutsche macht Gasheizungen zu zukunftssicheren Ldsungen

Gaswirtschaft ihren Beitrag, die Klimaziele fiir die Warmeversorgung. Der Endkunde kann auch

einzuhalten. Die Zukunft ist klimaneutral in Zukunft ganz komfortabel seine gewohnte Heizung
. 3

und das betrifft dann auch das Heizen und

viele weitere Gasanwendungen.

nutzen.

Alle genannten Heizungssysteme

lassen sich auch mit klimaneutralem

Gas betreiben: heute schon zum
e R e Beispiel mit Bio-Erdgas, morgen mit
s y Wasserstoff oder mit synthetischem
Erdgas.

Aus dem Flyer ,Was ist klimaneutrales Gas“?

Aus dem Flyer ,,Die Gasheizung: auch
langfristig eine gute Wahl“




Informationsblatt
,Krisensicherheit*

Wer Energie zum Heizen oder Kiihlen bezieht, mdchte
verlasslich gut versorgt werden, ohne Engpdsse oder
Liicken. Mit Gas sind auch Industriekunden bestens be-
dient. Das ist die Kernbotschaft des Flyers, der im Detail
erldutert, wie einem Ausfall der Versorgung auf vielerlei
Weise vorgebeugt wird.

Dabei finden unter anderem die Vielzahl der Lieferlander
Erwahnung, die leistungsfahige deutsche Gasinfrastruk-
tur mit grofRen Speicherkapazitaten und der Rechtsrah-
men, der eine sichere Gasversorgung gewahrleistet.

Fir die Zielgruppe ist ebenfalls wissenswert, dass zum
Beispiel Haushaltskunden einen besonderen Schutz ge-
nieflen und ihre Belieferung Vorrang vor der Versorgung
anderer Gasverbraucher wie etwa grofRerer Gewerbe-
oder Industriekunden hat.

Die Kommunikation nimmt die Bedenken der Verbrau-
cher ernst, thematisiert sie Punkt fiir Punkt und entkraf-
tet sie mit sachlicher Information.
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Klar geregelt:

Krisenmanagement im Fall
eines Versorgungsengpasses

Informationen fiir Gaskunden in Industrie und Gewerbe

Gasversorgung in Deutschland:

undleistungsstark

Rechtsrahmen und
europiisch vernetat, zuverlassig  klare Ablaufe fir
Versorgungsengpiisse

Mafinahmen der Gasversorgungsunternehmen
und der Bundesregierung.

St
¥4
R,
Pimm32 12
i1

\
bdew

Energie. Wasser Laben.
. Gasleitungen, innerhalb der EU
. Gasleitungen, auBerhalb der EU

@ GroRes LNG-Terminal
(iiber 1 Mio t LNG jahrlich)

& GroRes LNG-Terminal im Bau
oder geplant

® Kleines LNG-Terminal
(bis 1 Mio t LNG jahrlich)

@ Kleines LNG-Terminal im Bau

oder geplant

= Gasleitungen, im Bau oder geplant

4

Die Karten
der europaischen
Gasversorgung

Der BDEW hat eine neue Karte zur
europdischen Gasversorgungssicher-
heit erstellt. Fiir die neue Karte wur-
den drei unterschiedliche Ebenen, in
denen existierende Pipelines (1), im
Bau befindliche oder geplante Pipe-
lines (11) sowie die Pipelinenamen (Il1)
zusammengefasst werden, geschaf-
fen. Diese kdnnen wahlweise einzeln
oder zusammenhangend dargestellt
werden.
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Flyer ,,Das Gasnetz: Die Infrastruktur der

Energiewende“

Das deutsche Gasnetz ist leistungsfahig und hervorragend
ausgebaut. Und es kann wachsende Anteile erneuerbarer
und dekarbonisierter Gase transportieren. Dafiir ist teil-
weise ein Um- und Ausbau nétig. Um die Kommunalpoli-
tik fiir dieses Thema zu sensibilisieren, erlautert der Flyer
die bestehende Infrastruktur und macht deren Potenziale
fiir den Transport erneuerbarer und dekarbonisierter Gase
deutlich.

Zugleich wirbt er fiir einen investitionsfreundlichen Regu-
lierungsrahmen - die Bedingung fiir eine effiziente Umstel-
lung in den ndchsten 10 bis 15 Jahren.

Der Flyer erklart, dass dekarbonisiertes Gas problemlos
Uber die heutige Gasnetzinfrastruktur transportiert wer-
den kann. Auch Wasserstoff flie3t heute schon im Gasnetz:
Damit kann Gas heute schon einen wichtigen Beitrag zur
Reduktion der CO,-Emissionen leisten.

AuRerdem hat das Gasnetz zusammen mit den Gasspei-
chern eine sehr hohe Speicherkapazitat. So hilft es, eine
der groRRen Herausforderungen der Energiewende zu [6-
sen: die Speicherung griiner Energie.

Der Flyer dient den Mitgliedsunternehmen als wertvolle
kommunikative Unterstiitzung flir den Vertrieb und in Ge-
sprachen mit der Kommunalpolitik.

Das Gasnetz: die Infrastruktur
der Energiewende

Transport und Speicherung von griiner Energie:
So sorgt das Gasnetz heute und in Zukunft fiir gutes Klima

Die Gasnetzinfrastruktur in Deutschland
ist rund eine halbe Million Kilometer

lang. Dieses weitverzweigte Netz
transportierte 2019 Gas mit einem
Energiegehalt von 951 Milliarden Kilowatt-
stunden zu den Verbrauchern.

Aus dem Flyer ,Das Gasnetz: Die Infrastruktur
der Energiewende®



Flyer ,,Die Zukunft im Haus“

Komplexe Inhalte aus dem technischen Bereich kompakt
und verstandlich aufzuarbeiten, ist eine der Hauptaufga-
ben der GA Gas. Der Flyer gibt einen Uberblick iiber die
derzeit verfligharen Gas-Heiztechnologien.

Bei der Beheizung von Wohngebduden und Gewerbebe-
trieben ist Erdgas heute die Nummer eins. Auch in Zukunft
ermoglichen Gastechnologien eine komfortable Nutzung
und sie leisten gleichzeitig einen wichtigen Beitrag zur Er-
reichung der Klimaziele. Alle Erdgasheizsysteme - Brenn-
wertheizungen, Gas-Warme-Pumpen, Mini-KWK-Anlagen
oder Brennstoffzellen - lassen sich ohne Probleme auch
mit Biogas betreiben. Zudem steht in Zukunft immer

So wird Gas griin Mit Erdgas in die Zukunft

Wassersoft

eizangen, Gaswarmepumpen, Mini-KWK-  handenen Erdgas.
Aniagen oderBrenntoffzllen - assensch
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mehr erneuerbares und dekarbonisiertes Gas zur Verfi-
gung, das zum Beispiel mit der Power-to-Gas-Technologie
erzeugt wird.

Endkunden haben die Moglichkeit, von der Brennstoffzelle
bis zur Gas-Warme-Pumpe verschiedene Heizsysteme zu
nutzen. Mit dem Potenzial, die Energiekosten zu senken.

Flyer herunterladen:
www.bdew.de

Optim;l be&aten: d p : D i e

Gut fiir die Kunden, gut fiirs Klima z
ukunft

, SRR im Haus

Deutschands Wameerzeuger im Durchschnit

Gastechnologien fiir
heute und morgen

itvrpersonichen Warmewende 2 untersit-
son.Effsente

of
a0 =
gespeichert werden,

skl g1, Deshl tGas icht
-, s

o witdsuchim

Gewerbespilen

erdgas@

-

bdew

Die Zukunft des Heizens:
Die Brennstoffzelle

Gleichbleibend beliebt:
Gas-Brennwert

I Brennstofaelen wid mit demim xdgas enthalinen
st

uste werden durch b

Kann heizen, kann kiihlen:
Die Gaswidrmepumpe

Energie im Doppelpack:
KWK-Anlagen

Warmepumpen konnen meh: Duch .

W cin ecaf an Hezwirme auf einen gechzeiigen
st Jockbel

— — —
— — —
i staatc gefodert.
our duiern sich die oh- e
ﬂ» nehinschonnedrigen CO-Emisionen noch wete, InVerwaltungs- oder fentichen Gebiuden.
—

psbeticben
kv Con-

Backstube



https://www.bdew.de/media/documents/Flyer_Die_Zukunft_im_Haus_Gastechnologien_für_heute_und_morgen.pdf
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Flyer ,,Zeit fur den Heizungswechsel“

Die neue gesetzliche Forderung beim Heizungs-
wechsel ist vielen Menschen noch gar nicht be-
kannt, umso wichtiger ist der Flyer zum Thema: Wer
in eine neue, klimaschonende Heizung investiert, be-
kommt seit 2021 Geld vom Staat. Der Flyer klart tiber
die verschiedenen Forderwege auf und gibt allge-
meine Tipps zum Umbau und zur Modernisierung.
Die GA Gas stellt hier alle wichtigen Links und Adressen
zur Verfligung, damit Gasverbraucher sich auf einen Blick
orientieren kdnnen.

bdew

erdgas@ 2

£

W

Zeit fiir den Heizungswechsel

Neue Fordermittel fiir klimaschonende Gasheizungen

Gefordert werden, neben anderen energetischen Mafinah-
men, Heizungen in Geb&duden, in denen zum Zeitpunkt der
Antragstellung seit mehr als zwei Jahren eine Heizung in
Betrieb ist, die ersetzt oder erweitert werden soll. Uber die
neue BEG (Bundesforderung fiir effiziente Gebaude) wer-
den Gas-Hybridheizungen,,,Renewable Ready“-Gas-Brenn-
wertheizungen sowie effiziente gasbetriebene Warme-
pumpen gefordert. Ein wichtiges Kompendium, dasin aller
Kiirze alle wissenswerten Zahlen, Daten und Ansprechpart-
ner auflistet.

Flyer herunterladen:
www.bdew.de

Was wird geférdert? Wer wird geférdert?

Klimaschutz im Heizungskeller

Wer e Staat: [ —

Welche Gerate werden gefordert?

der KiW oder

Was kostet eine Umriistung wirklich? %ﬁ

Jetztinformieren und die passende Lésung finden.

eizsystem unter Beriicksichtigung der



https://www.bdew.de/media/documents/210729_bdew_foerderinfo_heizungswechsel.pdf
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Heizkostenvergleich fur
Alt- und Neubau in
zwei Broschiuiren und als

Online-Tool

Wer einen genauen Uberblick tiber die aktuellen
Kosten verschiedener Systeme zur Heizung und Warm-
wasserbereitung erhalten mochte, kann sich mithilfe
zweier Broschiiren des BDEW umfassend informieren.

Die beiden Heizkostenvergleich-Broschiiren sind thema-
tisch nach Altbauten und Neubauten unterteilt und unter-
stiitzen Bauherren, Architekten und Planer in idealer Wei-
se. In der Kommunikation helfen sie dabei, den BDEW als
kompetenten Ratgeber zu positionieren.

Die aktuellen Ausgaben 2021 belegen auf Grundlage von
Beispielrechnungen, dass die Energietrager Erdgas, Strom
und Fernwadrme wirtschaftlich attraktive Losungen in der
Gebaudebeheizung bieten - auch unter den neuen Anfor-
derungen des Gebaudeenergiegesetzes (GEG), der CO,-Be-
preisung und der Bundesforderung effizienter Gebaude
(BEG).

Die vollstandig liberarbeiteten Kostenvergleiche zeigen,
dass die derzeit attraktiven Forderungen Erneuerbarer
Energien zur Warmeversorgung einen wesentlichen Ein-
fluss auf die Kosten und Wirtschaftlichkeit der Systeme
haben, sowohl bei der Heizungssanierung als auch bei der
Effizienzhausforderung im Neubau. So liefern die Broschii-
ren stichhaltige Argumente fiir die Nutzung klimafreundli-
cher Energietrager.

Broschiire ,,BDEW-Heizkostenvergleich
Altbau 2021“ herunterladen:
www.bdew.de

BDEW-Heizkostenvergleich
Altbau 2021


https://www.bdew.de/media/documents/BDEW-HKV_Altbau.pdf

Online-Tools
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Online-Tools lassen sich vielfaltig nutzen - ob es nun
darum geht, Kosten der verschiedenen Heizungs-
systeme zu vergleichen oder virtuelle Trips durch
innovative Energietechnologien zu unternehmen.

Online-Heizkostenvergleich

Welche Kosten entstehen bei den verschiedenen Systemen
der Heizung und Warmwasserbereitung? Der BDEW-Heiz-
kostenvergleich gibt Bauherren, Architekten und Planern
einen Uberblick.

Das praktische Online-Tool berechnet die jahrlichen Heiz-
kosten fiir alle gédngigen Energietrager und Heiztechnolo-
gien und ermittelt zudem, wie viel Treibhausgas mit einer
neuen Anlage eingespart werden konnte. Die aktuellen
Forderungen des BEG und der KfW werden dabei ebenso
beriicksichtigt wie das seit November 2020 geltende Ge-
baudeenergiegesetz.

o
5[] [ooooo
™) booooo

' =),

Heizkostenvergleich Neubau

Uibersicht Jahresgesamtkosten

Unternehmen kdnnen Kunden mithilfe dieses Online-Tools
unter anderem zeigen, mit welchen Kosten bei einem
Wechsel des Energietrdgers zu rechnen ist. Die libersicht-
liche Aufbereitung des Vergleichs von Heiztechnologien,
Energiebedarf und Treibhausgasausstol} ist eine wertvolle
Unterstiitzung flir die Marketing- und Vertriebsarbeit im
Warmemarkt.

Online-Heizkostenvergleich des BDEW:
https://bdew-heizkostenvergleich.de



http://bdew-heizkostenvergleich.de

Entrgy-City-App: ein smartes Tool 1l Be Untareshmen

Nehmen

Die Energy-City

Nutzen Sie die App, um

Highlights in Ihrer Energy-City:
Zeigen Sie die Vorteile innovativer Gastechnologien

Lot

Wirtschaftlichkeit

Wie funkticoniert eine
Hybridheizung? Q -

!
z _quﬁr

Wire Stadt, e Logs, thie Farken

Energy-City-App
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Ein virtueller Stadtetrip durch innovative

Energietechnologien

Die interaktive ,Energy-City“: Ein
intelligentes Online-Tool, das alles
Wissenswerte zu Energieerzeugung,
-transport und -anwendung sowie zu
Wasserversorgung und Abwasserrei-
nigung in der Stadt vermittelt. Kom-
pakt und dUbersichtlich. So werden
zum Beispiel Biogasanlagen, Brenn-
werttechnik, Kraft-Warme-Kopplung
und ,griine“ Erzeugungungswege er-
klart. Dazu sind Animationen, Grafi-
ken, Bilder und Texte aufrufbar.

Energy-City-
Personalisierung

Der BDEW bewirbt gezielt die viel-
faltigen Funktionen und zeigt, wie
die Anwendung leicht fiir die eigene
Stadt adaptiert werden kann. Die
interaktive ,Energy-City“ lasst sich im
Detail individualisieren. Sehenswiir-
digkeiten des eigenen Ortes oder der
Umgebung kénnen in den Stadtplan
eingefiigt und das eigene Firmenlogo
sowie die Unternehmensfarben kon-
nen verwendet werden. Die Energy-
City-App wird von den Mitgliedsun-
ternehmen bereits intensiv genutzt
und durch ein Mailing zum Thema
konnten noch mehr Unternehmen fiir
diesen ,Stadtetrip der besonderen
Art“ begeistert werden.

Zu vielen Themen gibt es niitzliche
Merkblatter mit den wichtigsten Fak-
ten, die zum Download bereitstehen.
Die Anwendung ist so programmiert,
dass sie leicht fiir jede Stadt adaptiert
werden kann. Unternehmen kdénnen
ihre Kunden und Marktpartner auf
anschauliche Art und Weise Uber die
vielféltigen Moglichkeiten der moder-
nen und zukunftsorientierten Ener-
gietechnik informieren.

Hier geht es in die ,,Energy-City“:
www.bdew.de/energy-city/



http://www.bdew.de/energy-city/
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Interaktive Karte
»,Gas kann grun*

Dieses Online-Tool auf der Website des BDEW erfreut sich
grolRer Beliebtheit: Die webbasierte Deutschlandkarte
zeigt, dass Gas schon heute griin ist - und wo es bereits
erzeugt oder angeboten wird.

»Gas kann griin“: Dieser Claim wird
mithilfe der interaktiven Landkarte
eindrucksvoll belegt. Die Karte zeigt
»grine“ Projekte, die am Gasnetz an-
geschlossen sind. Dazu zéhlen Power-
to-Gas-Anlagen und Bio-Erdgas-Anla-
gen, aber auch Tankstellen, an denen
Bio-Erdgas erhaltlich ist, oder Unter-
nehmen, die einen Bio-Erdgas-Tarif
anbieten. Die Bundeslander kdnnen
einzeln ausgewahlt und die Ergebnis-
se nach Belieben gefiltert werden.

Klickt man auf ein Icon in der Karte,
so werden wichtige Informationen in
Kurzform sichtbar: Typ der Anlage,
Jahr der Inbetriebnahme, Leistung, Bio-Erdgas-Tankstellen in Berlin und Umgebung
Einspeisekapazitat. Die personliche
Auswahl lasst sich auch in Form einer

Excel-Tabelle herunterladen. Diese Interaktive Karte "Gas kann grin” _ ZO\
praktische, intuitiv nutzbare Karte - P —— L P @ = 75 ey
ermoglicht durch die GA Gas - ist du- : AN
. . Postheitzahl 100km * 4 ¥y »
Rerst beliebt und wird oft und gerne
konsultiert. Die interaktive Karte wird % Pemrtetertsioe & BRI
o L. . Bio-Erdgas-Anlagen ;
regelmaRig aktualisiert und ergénzt. £ (sogas-aniage mi o 4
o Mitoli esnspng) 50 eoner”
Dazu tragen auch die Mitgliedsunter- _ le-trdgan-Tamkataien ' des Voges
. . . [ (Tankstetien, an denen [ )
nehmen bei, die sich melden, um el
neue ,griine“ Projekte in die Karte i sy it
. Bio-Erdgas-Tarif
eintragen zu lassen. Bl (angate nach Stz der (]
Unterneheren, gof. Taril auch
berregional)
Interaktive Karte ,,Gas kann R e _
riin“ betrachten: £ naturel
LS LS F  Albstadtwerke GmbH > hor
www.bdew.de o ~ iVosges
erdgas@) bdow 3
SR
7 Hitfe Quedien | &t 5»5(_

Energieversorger mit Bio-Erdgas-Tarif in Baden-Wiirttemberg


https://www.bdew.de/energie/erdgas/interaktive-karte-gas-kann-gruen/
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Energy-City-Rallye

Eine digitale Karte zeigt, wie Energie in der Stadt
gewonnen wird und auf welche Weise Gas als Energie-
trager eingesetzt werden kann.

Gasversorgung in
Deutschland

Hier konnen Schiiler und Schiilerinnen ihr Wissen (iber
Erdgas, Biogas und Wasserstoff liberpriifen und viel
Neues lernen.

Zu ,,Energy-City-Rallye“:
https://nwdl.eu/local/webapp/
dist/bdew/ralley/index.html

Zu ,,Gasversorgung in Deutschland“:
https://nwdl.eu/local/webapp/dist/
bdew/gasversorgung/index.html

Erneuerbare und
dekarbonisierte Gase

Interaktive Grafiken helfen zu verstehen, wie erneuer-
bare und dekarbonisierte Gase erzeugt werden - und
welche Chancen sie bieten.

ENERGIE MACHT SCHULE

Die Brennstoffzelle

Text und Grafiken vermitteln, wie Stromerzeugung
durch Brennstoffzellen funktioniert und wie Brenn-
stoffzellen heute und in Zukunft eingesetzt werden
kdnnen.

Zu ,,Die Brennstoffzelle“:
https://nwdl.eu/local/webapp/dist/
bdew/brennstoffzelle/index.html

Zu ,,Erneuerbare und dekarbonisierte
Gase“: https://nwdl.eu/local/webapp/
dist/bdew/biogas/index.html



https://nwdl.eu/local/webapp/dist/bdew/ralley/index.html
https://nwdl.eu/local/webapp/dist/bdew/ralley/index.html
https://nwdl.eu/local/webapp/dist/bdew/biogas/index.html
https://nwdl.eu/local/webapp/dist/bdew/biogas/index.html
https://nwdl.eu/local/webapp/dist/bdew/gasversorgung/index.html
https://nwdl.eu/local/webapp/dist/bdew/gasversorgung/index.html
https://nwdl.eu/local/webapp/dist/bdew/brennstoffzelle/index.html
https://nwdl.eu/local/webapp/dist/bdew/brennstoffzelle/index.html
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Service fur Vertriebe und

Gewerbekunden

Das Gewerbegas-Marketing zdhlt zu den Hauptaufgaben
der Gemeinschaftsaktion Gas. In den Sektoren Industrie,
Gewerbe, Handel und Dienstleistungen wird in Deutsch-
land sehr viel Energie verbraucht und es gibt ein enormes
Potenzial zur Optimierung der Energieeffizienz. Fiir fast
alle Gewerbesparten stehen vielféltige und effiziente Gas-
anwendungen zur Verfligung. Es ist wichtig, diese hetero-
gene Kundengruppe gezielt und umfassend dariiber zu
informieren, welche Vorteile der giinstige und klimascho-
nende Energietrager Erdgas - in Verbindung mit modernen
Technologien - fiir die jeweiligen Branchen bietet.

Themenwebseite
gewerbegas.info

Im Mittelpunkt aller Marketingaktivitaten rund um das Ge-
werbegas steht die Themen-Website gewerbegas.info, die
umfangreiche Informationen, Tipps und Hinweise fiir den
energieeffizienten Einsatz von Erdgas, klimaneutralem Gas
und Gas-Technologien im Gewerbe bietet. Hier kdnnen
sich Gewerbetreibende, Planer, Handwerker und Archi-
tekten branchenspezifisch informieren - beispielsweise
Uiber die Anforderungen an moderne Heizsysteme und
mogliche Technologieldsungen. Speziell fiir die einzelnen
Branchen wird erklart, wie sich der bewahrte und kosten-
glinstige Energietrager Erdgas in den Betrieben effizient
nutzen lasst. Das kostenfreie Angebot unter www.gewer-
begas.info wird durch eine Geradtedatenbank erganzt, liber
die Hersteller recherchiert werden kdnnen. Informative
Flyer, Handblicher und weitere Materialien stehen auf der
Website zum Download bereit. Dieses Angebot erfreut sich
groRer Beliebtheit: Besonders haufig wurden in den ver-
gangenen Monaten das ,Factsheet Wasserstoff“ und das

»Handbuch Erdgas in der Gastronomie“ heruntergeladen.
Der Erfolg eines solchen Online-Services hangt von seiner
Aktualitat ab, daher wird die Website mit Mitteln der GA
Gas kontinuierlich erweitert, ergdnzt und erneuert. Im Jahr
2021 wurden viele aktuelle Artikel und Materialien zu The-
men wie ,Energiesparen in Gewerbe und Unternehmen®,
»,Gebdudeenergiegesetz“ oder ,Systemlosung Power-to-
Gas“ hinzugefiigt. AuRerdem wurde das Glossar zu Erdgas-
Fachbegriffen weiter ausgebaut.

Handbuch Erdgas in der
Gastronomie

Zu den Materialien, die auf der Themen-Website gewer-
begas.info kostenfrei heruntergeladen werden kdnnen,
zahlt das 2020 aktualisierte Handbuch zum Thema ,,Erdgas
in der Gastronomie®, das sich einem bedeutenden Wirt-
schaftszweig widmet. Das Handbuch zeigt, wie vielfaltig
sich Erdgas in gewerblichen Kiichen einsetzen lasst, um
kosteneffizient und zugleich klimafreundlich zu arbeiten.
Erdgas ist die perfekte Energieldsung fiir die Gastronomie
- ob es nun um das Beheizen von Gastraumen geht, um Kii-
chenprozesse wie das Braten, Frittieren, Grillen und Garen,
den Betrieb der SpiilstraRe oder die Kiihlung der Vorrats-
lager. Das Handbuch gibt einen Uberblick (iber effiziente
Kiichengerate, die sich mit Erdgas betreiben lassen. Es wer-

erdgas@)
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Das Handbuch zeigt, wie vielfaltig

sich Erdgas in gewerblichen Kiichen

einsetzen lasst, um kosteneffizient und v

zugleich klimafreundlich zu arbeiten. . e .
Erdgas ist die perfekte Energielosung ine hoaicibonial
fiir die Gastronomie - ob es nun um R e cenige
das Beheizen von Gastraumen geht, um | & |
Kiichenprozesse wie das Braten, T -
Frittieren, Grillen und Garen, den Betrieb v . :;a:k:
der Spiilstrale oder die Kiihlung der e .
Vorratslager. ) s,mislmuspb,

” . B Gaseincatz maglich,
L3 - Speiseraum teilweise indirekt
mittels Dampf oder
Heill- | Warmwasser

den aber auch Themen wie die Be- und Entliiftung gewerb-
licher Kiichen und die Abgasfiihrung behandelt.

Grafik aus dem Handbuch:
Typische Arbeitsschritte einer GroRkiiche. Die unterschiedlichen
Verfahrensschritte, in denen ein Gaseinsatz moglich ist, sind

Begleitende WerbemaRnahmen  uichhervorgehoben

Ein dazugehdriger Flyer, der 2021 erstellt wurde und nun
ebenfalls im Download-Bereich verfiigbar ist, liefert eine
kurze Ubersicht {iber die Themen, Inhalte und Argumente
des Handbuchs ,Erdgas in der Gastronomie®. Er ergdnzt

e ) JEV— bdew
die Reihe von praktischen und kompakten Gewerbegas- | e
Flyern zur Erdgastechnik fiir jede Branche, die bereits auf o Chstronomie erdgas)

gewerbegas.info zu finden sind.

Hier geht es zum Handbuch

»Erdgas in der Gastronomie“:

www.bdew.de

bdew

erdgas@)

Vorder- und Riickseite des Infoschreibens
zum Erdgas in der Gastronomie

Ergdnzender Flyer zum Handbuch Erdgas in der Gastronomie


https://www.bdew.de/media/documents/4001_Handbuch_Erdgas_in_der_Gastronomie.pdf

Erweiterung der
Bildergalerie Gas

Neue Motive stehen zum Download bereit.

Starke Bilder sagen oft mehr als vie-
le Worte. Die Mitgliedsunternehmen
wollen in ihrer Kommunikation zei-
gen, dass Gas mit seinen Anwendun-
gen zum Erreichen des Klimaziels bei-
tragt: als erneuerbarer Energietrager,
als sicherer Lieferant von Warme und
Strom, als Mobilitatstreiber, als ver-
lasslicher Energiespeicher - und mit
seiner werthaltigen Infrastruktur. Um
die Bedeutung und Potenziale von
Erdgas und griinen Gasen anschaulich
zu machen, wird passendes Fotoma-
terial bendtigt. Deshalb hat der BDEW
seine beliebte ,Bildergalerie Gas“ er-
weitert und dabei den Schwerpunkt
auf erneuerbare und dekarbonisierte
Gase gelegt.

LNG-Schiff, Konstanz

Fir die Mitgliedsunternehmen steht
in der Galerie eine Vielfalt an aussage-
kréftigen Bildern zur Auswahl. Die Mo-
tive stammen aus Themenbereichen
wie Biogas, Power-to-Gas, Infrastruk-
tur, Industrie und Gewerbe, Warme-
markt oder Mobilitdt. Das Bildmateri-
al kann komfortabel heruntergeladen
und kostenfrei genutzt werden - bei-
spielsweise fiir Presseinformationen,
Flyer, Broschiiren,
oder die eigene Homepage des Unter-
nehmens.

Prasentationen

Die erweiterte Bildergalerie Gas
ist verfiigbar unter:
www.bdew.de/bildergalerie-gas
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Wasserstoff-Zug

Wasserstoff-Energiezentrale, HPS



http://www.bdew.de/bildergalerie-gas
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LNG-Tankstelle,
Rolande

LNG-Schiff, Volkswagen

Wasserstofftank-
stelle HafenCity
in Hamburg,
Vattenfall

RoRo-Schiff mit LNG-Antrieb, Volkswagen

LNG-Schiffsmotor, Siem Car Carriers LNG-Schiff-zu-Schiff-Betankung, NPorts
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Potenziale
aufzeigen

Transformation
beschreiben

Studie Wasserstoff in
der Gebaudeheizung

Roadmap Gas

Messeauftritt

Als Branche mit Gas
klimaneutral werden
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Technologien
und Energietrager
im Vergleich

Eine Sightseeingtour
durch lhre Stadt

Heizkostenvergleich
online

Sehen und gesehen werden, Netzwerke pflegen und
Prasenz zeigen - innerhalb der Branche wie nach aufen:
Mit Unterstltzung der GA Gas hat der BDEW auf der

gat | wat 2021 in Koln fiir die grofRen Potenziale von Erdgas
sowie den Ausbau erneuerbarer und dekarbonisierter

Gase geworben.

Beim Treffen der Energie- und Wasserwirtschaft in den Kol-
ner Messehallen am 24. und 25. November 2021 prasentier-
te sich der BDEW wieder auf dem Gemeinschaftsstand. Mit
Flyern und interaktiven Screens wurden die Kernthemen
der GA Gas beworben. Auf einem Flatscreen konnten Be-
sucher etwa das Energy-City-Tool oder das Heizkosten-
vergleichstool aufrufen und ausprobieren. Mit den Flyern
»Heizkostenvergleich Altbau®, ,Heizkostenvergleich Neu-
bau“ sowie der Forder-Info ,,Zeit fiir den Heizungswechsel“
wurde Wissenswertes zum Mitnehmen angeboten - und

mit einer Auswahl von Give-aways mit BDEW- und Erdgas-
Logo und der Botschaft ,Fiir gutes Klima“ auch praktisch
Verwendbares.

Der BDEW war Uiberdies Partner beim Stand flir den Innova-
tionspreis der Deutschen Gaswirtschaft - gemeinsam mit
Zukunft Gas, dem Deutschen Verein des Gas- und Wasser-
faches eV. (DVGW) und der Arbeitsgemeinschaft fiir spar-
samen und umweltfreundlichen Energieverbrauch (ASUE).
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Die wichtigsten Vorteile
der Gemeinschaftsaktion
fur die Gasbranche

Ein modernes Kommunikationskonzept rund um die
»,Roadmap Gas*, das neue Projekt ,Gemeinsam klimaneu-
tral“ mit eigener Landingpage und eigens produzierten
Erklarvideos, die interaktive ,Energy-City“-App, ein um-
fassender Service fiir Gewerbekunden: All diese Marketing-
maflnahmen und viele weitere konnten in den vergangenen
Monaten vom BDEW erfolgreich umgesetzt werden - finan-
ziert aus Mitteln aus der Gemeinschaftsaktion Gas.

Der BDEW ist die Interessenvertretung der Energie- und
Wasserwirtschaft gegeniiber der Politik und der Offent-
lichkeit, die politische und meinungsbildende Arbeit des
BDEW wird mit Studien, Online-Angeboten und Materialien
wie Broschiiren, Flyern oder Handblichern unterstiitzt. Um
Gasthemen o6ffentlichkeitswirksam darzustellen und zu be-
werben, werden vom BDEW vielféltige Projekte durchge-
fiihrt, die in dieser Form nur durch die GA Gas moglich sind.

Zahlreiche Mitgliedsunternehmen nutzen die zielgruppen-
spezifischen Materialien fiir ihre eigene Kommunikation,
ihr Marketing und ihren Vertrieb. AuRerdem profitieren alle
Unternehmen der Sparte Gas von der durch die Gemein-
schaftsaktion erreichten Imageverbesserung des Energie-
tragers.

Entscheidende Vorteile der GA Gas im Uberblick:

Innerhalb des BDEW stellt die GA Gas ein bewahrtes

System im Dienste der Mitgliedsunternehmen dar.
Sie erfiillt beim BDEW eine mit der Gemeinschaftsaktion
Wasser vergleichbare Funktion. In der Praxis unterstiitzt sie
die Marketing- und Vertriebsaktivitaten der Mitgliedsunter-
nehmen.

Die Gemeinschaftsaktion hat einen Multiplikator-

effekt: Ihre Arbeit strahlt positiv auf die Kommuni-
kation zu den Mitgliedsunternehmen ab und auch auf die
Kommunikation der Gasbranche nach auRen - also gegen-
liber Politik, Medien und Offentlichkeit.

Im vergangenen Jahr sind viele effektive Marketing-

malnahmen mit Mitteln der GA Gas durchgefiihrt
worden. Diese MaRnahmen haben der Branche wichtige
Impulse gegeben. Die GA Gas tragt dadurch zur positiven
Wahrnehmung des Energietrdgers bei. Sie steht fiir eine
konsequente Kommunikation der Vorteile von Gas.

Die GA Gas schafft niitzliche Tools, Materialien und

Hilfestellungen, die sich in Marketing und Vertrieb
anwenden lassen. Dazu zahlen Factsheets zur kompakten
Informationsvermittlung, die kommunikative Aufberei-
tung von Marktforschungsstudien oder laufend aktualisier-
te Online-Angebote.

Mit ihrem groRBen Portfolio an Informations- und

Serviceleistungen ermdglicht die Gemeinschafts-
aktion eine intelligente Marktbearbeitung mit geringem
Aufwand. Dank der Materialien lassen sich Gasthemen
starker fokussieren. Die Gasbranche ist dadurch besser
wahrnehmbar und ihre Argumente erhalten mehr Durch-
schlagskraft.

Die Gemeinschaftsaktion basiert auf dem Solida-

ritatsprinzip: Alle Unternehmen der Sparte Gas

zahlen abhdngig von ihrem Umsatz ein. Und das
Angebot steht den BDEW-Mitgliedsunternehmen aller
Wertschopfungsstufen zur Verfligung. So profitiert die ge-
samte Branche von der Arbeit der GA Gas.
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Stand: Mérz 2022.
Hinweis: Die dargestellten Leistungen stellen einen Auszug der durch die Gemeinschaftsaktion Gas finanzierten Projekte dar.
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